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Protokoll der Mitgliederversammlung der VAA 
am 25.03.2023 im Quality-Hotel, Lippertor 1, Lippstadt 
 
 
Beginn: 10.00 Uhr, Ende:    16.00 Uhr 
TeilnehmerInnen: s. Teilnehmerliste 

01. - 03. Begrüßung, Eröffnung der MV, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Niederschrift vom 10.09.2022   

Der Vorsitzende der VAA Klaus Brüggenolte eröffnet die Mitgliederversammlung und 
begrüßt die 28 anwesenden Mitglieder. Er stellt die satzungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest, wogegen sich kein Widerspruch erhebt. Auch zur Niederschrift der 
Mitgliederversammlung vom 10.03.22 gibt es keine Fragen und erhebt sich kein Widerspruch 
bei den Anwesenden. Weiter gedenkt er des zu Beginn dieses Jahres verstorbenen Kollegen 
Günter Wagner und ehrt anschließend die runden Geburtstage seit der letzten MV 09/22. 

04.    Bericht über die Tätigkeiten in der VAA  (Vorstand, Öffentlichkeitsarbeit) 

Es wird u.a. über die Arbeit des VAA-Vorstands im Zeitraum 2022/23 berichtet:  

• Im Januar fand in Lippstadt eine Klausurtagung des VAA-Vorstands statt, um über 
Zukunft und weitere Entwicklung der VAA zu beraten. Ziel ist es, durch personelle 
Neuaufstellung und neue, inhaltliche Ausrichtung moderner und zukunftsfähiger zu 
werden. Eine AG Medien soll sich z.B. stärker mit der Außendarstellung befassen, 
Juniorarchitekten ansprechen und Mitglieder werben. Auch ist vorgesehen einen 
Schwesternverband zu gründen. 

• Ein Besuch des innovativ ausgerichteten Zementwerks Spenner in Erwitte hat aus 
organisatorischen Gründen im vergangenen Zeitraum nicht geklappt. Auch die 
Besichtigung des Rathauses Venlo (cradle to cradle) hatte bisher nicht die 
erforderliche Priorität, soll aber nun aktiv weiter verfolgt werden: nach der MV hat 
sich unsere Kollegin Brigitte Aretz-Krolle bereit erklärt, eine Anfrage in Venlo zu 
starten, um eventuell im Sommer noch eine Besichtigung durchzuführen. 

• Es wird weiter vorgeschlagen, die am Phoenix-See in Dortmund geplante 
Klausurtagung mit der VAA-on-Tour-Veranstaltung zu verbinden: die Mitglieder 
diskutieren morgens aktuelle Themen und Anträge für die Vertreterversammlung, 
danach folgt die Besichtigung des ehemaligen Stahlwerks Phoenix-West (Termin: 
16.09., Einladung folgt). 

05.a.    Berichte über die Arbeit des Präsidiums und Vorstands 2022/2023  

Klaus Brüggenolte als Vizepräsident und Manfred Krick als Vorstandsmitglied berichten über 
die Sitzungen und die Arbeit des Präsidiums der AKNW: 

• Es gibt Bestrebungen von AKNW und Architektenschaft im Bereich Einfaches Bauen,  
mit dem Ziel, dem akuten Wohnungsmangel zu begegnen. Mit Hilfe von 
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Modulbauten, standardisiertem Bauen, Aufstockung und Vereinfachung des 
Baurechts soll versucht werden, den Mangel zu lindern. 

• Um Berufsanfängern detailliertere Kenntnisse im Bereich der Bauantragsstellung zu 

vermitteln, bietet die TH Köln Fortbildungen zum Bauantragsverfahren an. 

• In Ergänzung des Fachbereichs Landschaftsarchitektur in Höxter soll ein weiterer 

Standort zentral in NRW gefunden werden, da der FH Wuppertal, die Interesse am 

Ausbau ihres Standortes gezeigt hatte, die Fördergelder versagt wurden.  

• Die Landesregierung will die Kleine Bauvorlagenberechtigung für bestimmte 
Handwerkermeister in der Geb.-Kl. 1 und 2 (1-gesch. Gebäude mit Dach, bis 400qm,  
7m Höhe) zulassen mit dem Ziel der Entbürokratisierung und Kostenreduzierung von 
Bauanträgen für Bauherren. Die AKNW sieht das kritisch und will aus prinzipiellen 
Erwägungen mit der IK Bau eine gemeinsame Resolution zur Verhinderung der 
Gesetzesnovelle verabschieden. Voraussetzung für die Handwerkermeister wären 5 
Jahre Berufserfahrung, ständige Fortbildungen und Versicherung analog AKNW und 
IK Bau. Der Referentenentwurf zur Novelle der Landesbauordnung ist in der 
Beratungsphase in den ministeriellen Gremien. 

• Im Baukunstarchiv in Dortmund wurden im Rahmen der Förderpreisvergabe der 
Stiftung Deutscher Architekten zehn Abschlussarbeiten von Architekturabsolventen 
zu unterschiedlichen, interessanten Abschlussarbeiten geehrt. 

• Der Jurist Dr. Florian Hartmann verlässt die AKNW und geht zum Handelskammertag.   

• Das Sommerfest der AKNW wird trotz finanzieller Hürden auch in diesem Jahr wieder 
stattfinden, ein Beitrag wird nicht erhoben. 

• Der Beschluss der VVS von 2023, den Schriftzug über dem Eingang der Kammer mit  
„Haus des Architekten“ umzubenennen in „Architektenkammer NRW“ soll in Kürze 
durchgeführt werden. 

• Die Einwerbung von Junior-Architekten ist mit 357 Personen insgesamt positiv 
verlaufen. Bei der AKNW waren bis 12/22 rd. 33.000 Mitglieder gemeldet.  

• Es wird über das  Qualitätssiegel QNG berichtet, das eine staatliche Zertifizierung für 
nachhaltig geplante und errichtete Gebäude auszeichnet. 

• Es wird über DGNB-Standards (Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen e.V.), 
die Zertifizierung, Recycling-Beton, Punkte-System, Fördermittel usw. berichtet. Der 
Text zum Vortrag von M. Krick wird Anlage an das Protokoll gehängt. 

• Mit dem neuen Kammergesetz wurden Qualitätsanforderungen hinsichtlich der 
Registerführung formuliert. Hinsichtlich der BIM-Qualifikation entscheidet die VVS 
im Herbst über BIM-Zertifikate versus BIM-Registerführung.  

• Abschließend wird berichtet, dass die Atmosphäre im AKNW-Vorstand trotz 
punktueller Konflikte gut und eine positive Zusammenarbeit zu verzeichnen ist. 

 
05.b.   Berichte aus den Ausschüssen, Vertreterversammlung 
 
Danach berichten die Kollegen/innen aus Ausschüssen und Gremien wie  z. B. Nadine Weber 
aus dem Ausschuss Haushalt und Finanzen, Friderike Kleist aus dem 
Sachverständigenausschuss, Iris Korbmacher, Wolfgang Feigel und Gabi Brand zum 
Ausschuss Wettbewerb und Vergabe und zur Arbeit der Wettbewerbsbeiräte. Udo 
Wiegmann aus dem Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit, Peter Berenskötter und Dirk Schlüter 
zum Ausschuss Berufsqualifikation und zum Fachbeirat der Akademie, Dirk Baakmann zum 
Ausschuss Stadtplanung, Torsten Zimmermann berichtet aus dem Ausschuss Beruf, 
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Innovation, Digitalisierung; Brigitte Aretz-Krolle und Jürgen Meinhard zur Schlichtungsstelle, 
Sascha Tschorn zum Ausschuss Planen, Bauen, Technik und Hilke Egloff zum Ausschuss 
Rechtsgrundlagen der Berufsausübung. M. Krick berichtet als Vorsitzender des Ausschusses 
Planen, Bauen, Technik der AKNW und aus dem Ausschuss Nachhaltigkeit der BAK. Der 
Vorsitzende erinnert daran, kurze Berichte zur jeweiligen Ausschuss-/Gremienarbeit über 
Dirk Schlüter (d.schlueter@vaa-nrw.de) auf unserer Homepage einstellen zu lassen.  
 
 Nach dem Mittagessen erfolgt ein Vortrag von Jan Wollesen, Channel Manager bei Fa. 
Viessmann zum Thema „Herausforderung Wärmewende“. Er erläutert, dass wir uns mitten 
in der Wende befinden, der Gebäudesektor zu  30 % für CO2–Emissionen verantwortlich ist 
und wir zukünftig Heizungsanlagen im Verbund denken müssen (Biogas, Wärmepumpe, 
Fotovoltaik, Dämmung), Probleme liegen derzeit bei Lieferengpässen von Wärmepumpen 
und bei Ressourcen-Beschaffung. Handwerkerschulungen und die Beschaffung von 
erforderlichen 500.000 Wärmepumpen/Jahr ist eine große Herausforderung. Problem bei 
Wärmepumpen ist u.a. die z.T. bestehende Problematik der Schallimmission. Sascha Tschorn 
wird einen Bericht zum Thema für das DAB Juli/23 schreiben. 
 
06.    Jahresrechnung 2022  

Der Kollege Wilfried Heise berichtet, dass die gemeinsam durchgeführte Kassenprüfung zu 
keinerlei Beanstandungen geführt hat, anschließend schlägt er die Entlastung des Vorstands 
vor. Die Mitglieder sprechen ohne Gegenstimme und bei einer Enthaltung dem Vorstand die 
Entlastung aus. 

07. Haushaltsplan 2023 

Schatzmeister Peter Janßen stellt den Entwurf des Haushaltsplans 2023 vor und erläutert die 
einzelnen Positionen. Der Haushaltsplan wird wie vorgestellt akzeptiert. Der Vorsitzende 
stellt den Haushaltsplan zur Abstimmung, dieser wird bei Enthaltung des Schatzmeisters 
ohne Gegenstimme angenommen. 

08. Wahlen (Vorstand, Schatzmeister, Kassenprüfer) 

Gem. Satzung der VAA, § 9 werden Vorstand, Schatzmeister/in und  Kassenprüfer/in für die 
Dauer von 5 Jahren bzw. den Rest der Legislaturperiode gewählt. Die Abstimmung ist jeweils 
geheim durchzuführen, soweit dies von mind. einem/einer Anwesenden gewünscht wird. 
Vorsitzende und die Stellvertreter/innen sind in getrennten Wahlgängen zu wählen.  

• Eine geheime Wahl ist nicht gewünscht. Klaus Brüggenolte als Vorsitzender und 
Jürgen Meinhard als Beisitzer werden nicht wieder antreten.  

• Manfred Olaf Krick stellt sich als Vorsitzender zur Wahl. Er wird einstimmig als 
Vorsitzender gewählt.  

• Peter Berenskötter stellt sich als 1. stellvertretender Vorsitzender zur Wiederwahl. 
Er wird einstimmig mit einer Enthaltung als 1. stellv. Vorsitzender wiedergewählt.  

• Sascha Tschorn stellt sich als 2. stellvertretender Vorsitzender zur Wahl. Er wird 
einstimmig als 2. stellv. Vorsitzender gewählt.  

• Gabriele Brand stellt sich als Beisitzerin zur Wiederwahl. Sie wird einstimmig als 
Beisitzerin wiedergewählt.  
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• Iris Korbmacher stellt sich als Beisitzerin zur Wahl. Sie wird einstimmig mit einer 
Enthaltung als Beisitzerin gewählt.  

• Dirk Schlüter stellt sich als Beisitzer zur Wiederwahl. Er wird einstimmig mit einer 
Enthaltung als Beisitzer wiedergewählt.  

• Peter Janßen stellt sich als Schatzmeister zur Wiederwahl. Er wird einstimmig als 
Schatzmeister wiedergewählt.  

• Wilfried Heise stellt sich als Kassenprüfer zur Wiederwahl. Er wird einstimmig mit 
einer Enthaltung als Kassenprüfer wiedergewählt.  

• Diedrich Carstens  stellt sich als Kassenprüfer zur Wiederwahl. Er wird einstimmig 
mit einer Enthaltung als Kassenprüfer wiedergewählt. 

Im Anschluss werden Klaus Brüggenolte und Jürgen Meinhard in einer ausführlichen, vom 
neuen Vorsitzenden Manfred Krick vorgebrachten Laudatio über die jeweiligen Aktivitäten 
und Verdienste in ihrer VAA-Laufbahn gewürdigt und verabschiedet. Eine große Ära endet. 

09.  Behandlung der eingegangen Anträge 

Es sind bis jetzt keine VVS-Anträge eingegangen. Kommende Anträge werden in der 
Klausurtagung am 16.09.23. in Dortmund diskutiert und formuliert (Einladung folgt).  

10.   VAA- on-Tour (siehe Punkt 4) 

11.  Mitgliederwerbung  

M. Krick appelliert an die Mitglieder, unter der Kollegenschaft neue Mitglieder zu werben.   

12. Verschiedenes, Gründung eines Berufs-/Schwesternverbandes 

• Thema „Architektenschaft trifft Bauaufsicht“: die Kammer sucht jemanden, der/die 
über praktische Erfahrungen bei Bauanträgen referiert. Nadine Weber erklärt sich 
bereit. Termin wird noch geklärt. 

• Die VAA möchte den Berufs-/Schwesternverband „SeniorArchitects“ gründen, so wie  
es früher „NETZWERKarchitektur“ der VAA gab, ähnlich der Gruppierung 60+ und IAA 
(zugehörig zum BDB) sowie VjA (zugehörig zur VFA). So haben unsere Kollegen im 
Ruhestand eine eigene Plattform, ein Sprachrohr auch in der VVS und arbeiten 
trotzdem mit der VAA eng zusammen. Die VAA wird sich zukünftig verstärkt um die 
Aufnahme von Junior-Architekten bemühen. 

• M. Krick bedankt sich für die Wahl zum neuen Vorsitzenden und freut sich auf die 
Zusammenarbeit. 

 
13. Termin der nächsten Mitgliederversammlung 2024 
 
Die nächste MV findet am 16.03.24 im Rheinland statt. Die heutige MV endet um 16.00Uhr. 
 
             Versammlungsleiter                                                               Protokoll 
Klaus Brüggenolte und Manfred Krick                                          Gabriele Brand 
                                                                                                    Dortmund, den 15.04.2023 
 


